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Eine hochherzige Stiftung Sind die Fische stumm?

In Chur wurde dieser Tage eine
Stiftung «Bondasca» ins Leben gerufen.
Eine uns unbekannte 98jährige Basel-
bieterin hat für die Gründung der
Stiftung etwas mehr als 1 Million Franken
zur Verfügung gestellt.

Zweckbestimmung

Die Stiftung hat den Zweck, die Schönheit

des Bergells zu erhalten und zur
Verbesserung der Lebensbedingungen
der Bevölkerung beizutragen.

Tatkräftig gehandelt

Die Stiftung hat bereits tatkräftig
gehandelt. Soglio ist das schönstgelegene
Dorf im Bergeil. 9700 Quadratmeter

Land wurden dort oben zur Ueberbau-
ung ausgesteckt. Ferienhäuser wollte
man bauen. Eines neben dem anderen,
um den Boden möglichst ganz
auszunutzen. Gegen Entschädigung konnte
nun die neue Stiftung mit den 16

Grundeigentümern einen Vertrag zum Schutze
der Landschaft abschliessen. Es kann
und darf nicht gebaut werden!

In einem anderen Dorfe konnte einem
invaliden Bauern zum Neubau eines
Stalles geholfen werden.

Dank dem Beitrag der Stiftung kann ein
wertvolles Haus, das sonst mit der Zeit
verfallen wäre, renoviert werden.

So ist es möglich, Landschaft und Heimat

zu schützen. EC

Ein Ton wird durch die Luft weitergetragen.
Die Schallwellen tragen die Sprache

durch die Hörorgane in unser Gehirn. Unter
Wasser hören wir nichts. Die Wasserschall-
wellen übertragen uns keine Töne.

Und wie ist das bei Fischen?

Bei Fischen ist das gerade umgekehrt. Sie
hören nur unter Wasser. Sie hören nicht an
der Luft wie wir.

Wie konnte man das feststellen?

Schauen wir in einer Fischzuchtanstalt den
Forellen zu, hören wir als Hörende keinen
Laut. Taub und stumm sind die Fische, würden

wir denken. Lässt man aber ein
Unterwasser-Mikrofon — einen Apparat, der unter

Wasser Töne aufnehmen kann — ins
Wasser, hört man plötzlich sehr

Merkwürdiges

Wie die Vögel durch ihren Gesang ihre
Liebste suchen, machen es auch die Fische.
Sie zeigen auch ihre Standorte in den
Gewässern an. Macht sich ein Feind bemerkbar,

geben sie Alarm. Dieser verstärkt sich,
wenn Krieg droht, zum «Kriegsgeschrei».
Auch Hunger zeigen die Fische an. Die
Anführer kommandieren ihre Schwärme.

Von einem bestimmten Fisch an der
amerikanischen Atlantikküste schreibt ein
Forscher: «In der Paarungszeit tutet das Männchen

wie ein Nebelhorn. Das Weibchen
antwortet mit hua, hua, hua.» Die Fische können

zirpen, pfeifen, knirschen, grunzen,
rufen, brüllen, trommeln und anderes mehr.

Sie sind weder taub noch stumm. EC

«Natürlich — die Männer.»

Auf dem Weg nach Soglio. Ausblick auf die Sciora-Gruppe. Wer diese Gegend einmal
durchwandert hat, den zieht es immer wieder hin. Im Vordergrund prächtige Kastanienbäume.
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